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die Sondergeneralversammlung der richtige Zeitpunkt ist, einen derar-
tigen Vorstoß zu unternehmen. Nach ihrer Auffassung sollte zunächst
das Inkrafttreten der beiden Zusatzprotokolle über die Beteiligung
von Kindern an bewaffneten Konflikten einerseits und über den Ver-
kauf von Kindern sowie Kinderprostitution und Kinderpornographie
andererseits sowie die einem Experten anvertraute Vorbereitung der
Aufnahme von Verhandlungen für ein Zusatzprotokoll zum Interna-
tionalen Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte, das
ein Individualbeschwerderecht schaffen soll, abgewartet werden, be-
vor erneut Rechtssetzungsschritte ins Auge gefasst werden.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit

76. Abgeordnete
Dr. Sabine
Bergmann-Pohl

(CDU/CSU)

Wie hoch ist – nach Arten der übertragenen
Organe aufgeschlüsselt – die Anzahl der Fälle,
in denen seit Inkrafttreten des Transplantati-
onsgesetzes Organe von lebenden Personen
zum Zwecke der Organspende entnommen
und übertragen wurden, und in wie vielen Fäl-
len wurde eine Übertragung abgelehnt?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin

Gudrun Schaich-Walch

vom 23. Mai 2001

Vom Inkrafttreten des Transplantationsgesetzes (TPG) am 1. Dezem-
ber 1997 bis zum 31. Dezember 2000 sind nach Angaben der Deut-
schen Stiftung Organtransplantation (DSO) 1 092 lebend gespendete
Nieren und 156 lebend gespendete Leberteile (Lebersegmente) über-
tragen worden. Zahlen für Januar bis Mai 2001 liegen der DSO noch
nicht vor. Sie wird als nach § 11 TPG beauftragte Koordinierungsstel-
le diese Zahlen erst in ihrem Jahresbericht nach § 11 Abs. 5 TPG für
das Jahr 2001 berücksichtigen können. Eine amtliche Bundesstatistik
über Organtransplantationen gibt es nicht. Ich habe daher die Länder
gebeten, mir die Zahlen für die ersten fünf Monate 2001 mitzuteilen.

Ebenso habe ich die Länder gebeten, mir die Zahl der Fälle mitzutei-
len, in denen im Zeitraum 1. Dezember 1997 bis Ende Mai 2001 auf-
grund gutachtlicher Stellungnahmen der Lebendspendekommissionen
nach § 8 Abs. 3 TPG von einer Organentnahme bei der spendewilli-
gen Person und damit von einer Organübertragung auf den vorgesehe-
nen Empfänger abgesehen wurde.

Sobald die Antworten der Länder eingegangen sind, werde ich Ihnen
unaufgefordert die entsprechenden Angaben schriftlich übermitteln.

77. Abgeordnete
Dr. Sabine

Bergmann-Pohl

(CDU/CSU)

Sieht die Bundesregierung es gewährleistet,
dass die Mitglieder der Lebendspendekommis-
sionen gemäß § 8 Abs. 3 Transplantationsge-
setz nach der erforderlichen fachlichen Qualifi-
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kation ausgewählt werden, und wenn nein, was
gedenkt sie zu tun, um die entsprechenden
Vorgaben des Transplantationsgesetzes umzu-
setzen?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Gudrun Schaich-Walch

vom 23. Mai 2001

Die Einrichtung der Lebendspendekommission wurde durch § 8
Abs. 3 Satz 4 TPG dem Landesrecht übertragen. Deshalb traten die
Vorschriften des § 8 Abs. 3 Satz 2 und 3 TPG erst am 1. Dezember
1999 in Kraft (§ 26 Abs. 1 Satz 2 TPG).

Der Bundesregierung liegen keine Informationen darüber vor, dass
die Mitglieder der Lebendspendekommissionen gemäß diesem Lan-
desrecht nicht nach der erforderlichen fachlichen Qualifikation ausge-
wählt würden. Ich habe die Länder gebeten, mir mitzuteilen, ob ihnen
dahin gehende Informationen vorliegen, und gegebenenfalls darzule-
gen, auf welche Weise die Einhaltung der Vorgaben des § 8 Abs. 3
Satz 3 TPG sichergestellt wird. Sobald die Antworten der Länder ein-
gegangen sind, werde ich Ihnen unaufgefordert die entsprechenden
Angaben schriftlich übermitteln.

78. Abgeordnete
Dr. Sabine

Bergmann-Pohl

(CDU/CSU)

In welchem Turnus finden nach Kenntnis der
Bundesregierung Sitzungen der Lebendspen-
dekommissionen statt, und wie oft werden da-
bei Organspender und -empfänger persönlich
angehört?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin

Gudrun Schaich-Walch

vom 23. Mai 2001

Der Bundesregierung liegen keine bundesweiten Informationen über
den Vollzug des Landesrechts in diesem Bereich vor. Ich habe daher
die Länder gebeten, mir solche Informationen zur Verfügung zu stel-
len. Sobald die Antworten der Länder eingegangen sind, werde ich
Ihnen unaufgefordert die entsprechenden Angaben schriftlich über-
mitteln.

Für Nordrhein-Westfalen weise ich beispielhaft auf den beiligenden
Bericht im Rheinischen ¾rzteblatt, Heft 5 vom 30. April 2001, S. 10
bis 14, hin.*)

*) Vom Abdruck der Anlage wurde auf Grund der Nummer 13 Satz 2 in Verbindung mit
Nummer 1 Abs. 3 Satz 1 zweiter Halbsatz der Richtlinien für die Fragestunde und für
die schriftlichen Einzelfragen abgesehen.
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79. Abgeordnete
Dr. Sabine

Bergmann-Pohl

(CDU/CSU)

Sieht die Bundesregierung durch die Arbeit
der Lebendspendekommissionen die gesetz-
lichen Vorgaben des Transplantationsgesetzes
erfüllt, sicherzustellen, dass die Einwilligung
zur Organspende freiwillig erfolgt und verbote-
ner Organhandel nicht vorliegt, und wenn
nein, was gedenkt sie dagegen zu tun?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin

Gudrun Schaich-Walch

vom 23. Mai 2001

Nach § 8 Abs. 3 Satz 2 TPG ist es Aufgabe der Lebendspendekom-
missionen, in jedem Einzelfall einer beabsichtigten Lebend-Organ-
spende gutachtlich dazu Stellung zu nehmen, ob begründete tatsäch-
liche Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass die Einwilligung in die Or-
ganspende nicht freiwillig erfolgt oder das Organ Gegenstand verbote-
nen Handelstreibens nach § 17 TPG ist. Soweit für eine entsprechen-
de Beurteilung im Einzelfall erforderlich, erstreckt sich die Prüfung
der Lebendspendekommissionen auch auf die Art der Beziehung zwi-
schen der spendebereiten Person und dem vorgesehenen Empfänger
sowie auf das personelle Umfeld. Die Bundesregierung sieht in dieser
Einzelfallbegutachtung eine wichtige Hilfe für die überlegte Entschei-
dung der Beteiligten sowie eine wirksame Maßnahme zur Wahrung
der Freiwilligkeit der Organspende und zum Ausschluss verbotenen
Organhandels, auch wenn die Letztentscheidung über eine Organent-
nahme bei der spendebereiten Person und eine Transplantation des
gespendeten Organs auf den vorgesehenen Empfänger den dafür ver-
antwortlichen ¾rzten verbleibt und eine absolute Sicherheit in der Be-
urteilung dieser Fragen naturgemäß kaum möglich sein wird. Im
Sinne dieser Sicherheit ist es nicht Aufgabe der Lebendspendekom-
missionen „sicherzustellen“, dass die Einwilligung zur Organspende
freiwillig erfolgt und verbotener Organhandel nicht vorliegt.

80. Abgeordneter
Klaus

Holetschek

(CDU/CSU)

Kann die Bundesregierung bestätigen, dass
entgegen der Antwort der Parlamentarischen
Staatssekretärin beim Bundesministerium für
Gesundheit, Gudrun Schaich-Walch, auf
meine schriftliche Frage 25 in Bundestags-
drucksache 14/5731 Moorbäder in Form von
Voll- und Teilbädern mit Peloiden (z. B. Fan-
go, Schlick oder Moor) zu den anerkannten
therapeutischen Verfahren der Thermothera-
pie zählen und sowohl nach den noch bis Ende
Juni 2001 geltenden als auch nach den ab
1. Juli 2001 in Kraft tretenden neuen Heilmit-
telrichtlinien als Heilmittel anerkannt bleiben
und daher weiterhin Bestandteil der vertrags-
ärztlichen Versorgung sind?
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